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ErläuterunFen

1 Rechtsgrundlage der Statistik

Die gesetzliche Grundlage der Statistik tles

Straßenpersonenverkehrs bildet das Gesetz zur
Durchfü-b.rung eiaer Statistik über die Perso-
nenbeförderung in Straßenverkehr vom 28. De-

zember 1968 (BGBI. I S. 1472).

2 Kreis der Befrasten AuskunftspflichtiEe )

Auskunftspflichtig sind alle Unternehroen bzw.

deren Inhaber und verantwortlichen l,eiterrdie
einen Betriebssitz in In1and haben untl - aus-
schließlich oder neben anderen Tätigkeiten -
genehroigungspflichti6en Verkehr nach dero Per-
sonenbeförderungsgesetz (PBefG) vom 21. Yärz
1961 (BGBI. I S. 241) betreiben.

, Unfang der Statistik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs er-
streckt sich grunclsätzlich auf alle den PBefG

unterlie genclen Personenbef örderun gen nit Stra-
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtige
Unternehmen und den Freigestellten Schü1er-
verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitende Verkehr auskunftspflichtiger Un-

ternehmea ist dabei- einschl. seines Auslands-
anteils in den Ergebnissen entbalten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personenkraftwa-
g@Dr clie nicht rnit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet und bei Unternehmen des Kraftomnl-
busverkehrs eingesetzt sind, sowie der Besam-

te Kraftdroschkenverkehr siad von der stati-
stischen Erfassung gä:rzlich ausgenonmen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derjenige Bertrfsverkehr nach § al Nr. 1

PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer roit eigenen od'er angemieteten
Kraftomnibussen für die Beförderten unentgelt-
tich durchführen, wird nur in jeden ttritten
Jahr (19?1, 1974 usw.) und. nur hinsichtlich
d,er ZahI der beförderten Personen in die mo-

natliche Statistik einbezogen.

Un dem Ireser einen tfberblick über den Eesam-

ten öffentlichen Personennahverkehrvermit-
teln zu können, werden einige Angaben aus der
Eisenbahastatistik in die VeröffetttLichungen
über den Straßenpersonenverkehr übornommea-

4 Berichtsueß sowie Methode der Erfassung.
Aufbereitune upaL re-siarsleE Zugr.'drung

AlIe Auskunftspflichtigen haben raonatlich
einen "ErhebungsbogeD zum llonatsbericht" über
Betriebsleistungen, Verkehrsleistungen und

Einnahmen i-rn Berichtsnonat auszufül1en.

Die ausgefüIlten Erhebungsbo6en werden von

den Auskunftspflichtigen - in der Regel über
die jeweils örtlich zustänclige Genehnigungs-
behörcle - an d.as zustä.:rdige Statistische T,an-

desamt (in Schleswig-Holstein, Bremen und

Berli-n an die oberste Verkehrsbehörcle tles

landes) gesandt und dort zu f,andesergebnissen
zusammenBefaßt. Das Statistische Bundesamt t

dem die Statistischen Landesänter bzw. die
obersten Verkehrsbehörden tter Länder clie Lan-
clesergebnisse zuleiten, stellt aus diesen die
Bundesergebnisse zusaIIuDen.

Die Zuordnung eines Unternehmens nit seinen
Betriebs- und Verkehrsleistungen zt einem

Bundesland, - in tieferer regionaler Gliede-
rung a1s nach Bunctesländern werd.en die Ergeb-

nisse wecler ausgewiesen noch aufbereitet -
erfolgt gnrndsätzlich nach dem Sitz der Ge-

nehmi8ungsbehörtie, die dem Unternehmen eine
Genehni gun g ftir Straße np ers onenve rkehr e rte i It
hat. Die örtliche Zustilacligkeit der Genehml-

gr:,ngsbehörde bestj-mmt sich beim Linienverkehr
nach dem Gebiet, in den die Linie verläuft'
beirn Gelegenheitsverkehr nach den Sitz des

Unternehnens. Dieser Sitz ist auch maßgebend

für die örtliche Zustäadigkeit eines Statisti-
scheD Trandesamtes, wenn ein Unternehmen von

Geoehnigungsbehörden aus zwei oder mehr Län-

dern je eine oder mehrere Genehrnigungen für
Straßenpersonenverkehr erhalten hat. Buncles-

bahn und Bundespost werclen keinem der Bundes-

täader zugeordnet, sondern je gesondert aus-
gewie sen.

5 Begriffserklärungen

.1 Verkehrsnittelq

!. 1 . 1 Straßenverkehrsroittel

Straßenverkehrsnittel ist bei der Statistik
des Straßenpersonenverkehrs tler0berbegriff
für die nachstehend aufgeführten Verkehrsmit-
te1, nit denen öffentlicher Straßenpersonen-
verkehr durchgeführt wird.

5.1.2 Straßenbaha

Straßenbahnen sind Schienenbahnen, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßenverkebrs anpassen und. ausschlleßlich oder
übenviegend der Beförderung von Personen irn

Orts- oder Nachbarschaftsbereich dienen.

9.1 . J Stadtschnellbaha

Stadtschnellbahnen sind tlie Bahaen, cli-e nach
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§ + Abs. 2 PBefG den Straßenbahnen gleichge-
stellt sind. Es sind dies Bahnen, die als
Eoch-, Untergrund- oder Schwebebahnen oder
ähnliche Bahnea besonderer Bauart angelegt
sind, ausschließlich oder überwiegencl der Be-
förderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Bergbahnen
oder Seilbahnen sind. Die S-Bah.nen der Deut-
schen Bundesbahn sind ausgenommen.

1.1.4 Obus

Obusse sind elektrisch angetriebeae Straßen-
fahrzeuge, die ihre Antriebsenergle ei-ner
Fahrleitung entnehmen und nich,t schienenge-
bunden sind..

5.1.5 Kraftfahrzeug

Kraftfahrzeuge siad nach § 4 Abs. PBefG Stra-
ßenfahrzeuge, die durch eigene Maschinenkraft
bewegt werden, ohne an Schienen oder eine
Fahrleitung gebuDalen zu sein. Kraftfahrzeuge
im Sinne cler Statistik des StraßenpersoDen-
verkehrs sind nur Kraftomnibusse und Perso-
nenkraftwagen.

5.1.6 Kraftoronibus

Kraftomnibusse sind Kraftfahrzeuge, die zur
Beförderung von Personen geeignet uud. be-
stimmt undl roit mehr als acht tr'ahrgastplätzen
ausgestattet sindl.

!.1. / Personenkraftwagen

Personenkraftvragen sinct Kraftfahrzeuge, die
zur Beförderung von Personen geeignet und be-
stimmt und uit höchstens acht Fahrgastplätzen
ausgestattet sintl. Für die Statistik d.es

StraßenpersOaenverkehrs kommen nur Personen-
kraftwagen roit Genehmigung für den linienver-
kehr sowie ?ersonenkraftwagen des Gelegen-
hei-tsverkehrs geroäß Ziffer 5.2.? in Betracht.

5 .2 Verkehrsarten

5.2.1 Linienverkehr

Der Begriff rrlj-nienverkehr" umfaßt die nach
dem PBefG genehm!.gungspflichtigen Personen-
beförderungen nit schienen- oiler fahrdrahtge-
bundenen Straßenverkehrsroitteln und nit Kraft-
fahrzeugen ira Linienverkehr. Unter Linienver-
kehr nit KraftfahrzeugeD ist nach § 42 PBefG

clerjenige Kraftfahrzeuryerkehr zu verstehen,
bei dem zwischen bestinmten Ausgangs- und
Endpunkten eine regelnäßige Verkehrsverbin-
tlung eiogerichtet ist, auf tler Fahrgäste an

bestimnten Haltestellen ein- und aussteigen
können. Eingeschlossen sind stets dj-e Sonder-
foruen des Linienverkehrs Dach § +l pgefO

(nit Ausnahne clesJenigen Berufsverkehrs, den
UnterDehneD zur Befördenrng ihrer Arbeitneh-
ner mit eigenen oder angenieteten Kraftornni-
bussen unentgeltlich für die Beförclerten
cturchführen) und zuweilen darüber hinaus der
Freige stellte Schülerverkehr.

5.2.2 Allgeneiner Linienverkehr

Unter Allgemeiner Lj-nienverkehr ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenper-
sonenverkehr und der genehmigungspflichtige
Kraftfahrzeug-Linienverkehr nach § 42 pBefG

ohne d.essen Sonderformen nach § 47 fBefc zu
verstehen.

5.2.] Berufsverkehr (Sonderforn des Linien-
verkehrs gemäß § 4] Nr. 1 pBefG)

Berufsverkehr nach § 4, Nr. 1 pBefG ist die
regelmäßige Beförderung mit Kraftonnibussea
vou Berufstätigen eines oder meh,rerer Unter-
nehmeD unter Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte, soueit
die Befördemng nicht von d.en Vorschriften
cles PBefG freigestellt ist.

Die Ergebnisse des Mittelbar entgeltlichen
Berr.rfsverkehrs (siehe Ziffer , Abs. l) sind
in den für tlen Berufsverkehr nach § +, ltr. I
PBefG ausgewiesenen Zahlen nicht enthalten.

,.2.4 Schü1e rfahrten (Sonderforn cles linien-
verkehrs genäß § 4] Nr. 2 pBefG)

Schülerfahrten sind regelnäßige Beförderun-
gen von Schülern nit Kraftfah.rzeugen zwischen
LJohaung und T,ehranstalt uDter Ausschluß an-
clerer Fahrgäste, soweit die BeförderuDg für
die SchüIer nicht unentgeltlich ist.

5.2.5 Freicestellter SchüIerverkehr

Hierbei hanclelt es eich uro clie für die Fahr-
gäste unentgeltlich cturchgefü)rrten Beförde-
rungen nit Kraftfahrzeugen durch oder für
Schulträger zum und vom Untemicht, die nach
§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befreiung bestimnter Beförd.erungsfä1Ie von
den Vorschriften des PBefG (Freisteltungs-
verordnung) von ,O. Augu.st 1952 (BGBI. I
S. 5Ol) aen Vorschriften des PBefG nicht un-
terliegen.Er unterscheidet sich von den Schü-
lerfahrten nach § 4, Nr. 2 PBefG j.u weseEt-
lichen durch clie Unentgeltlichheit der Beför-
denrngen für die Beförderteh.

Statistisch erfaßt wird der Freigestellte
SchüIerverkehr nur, soweit er von Unterneh-
nen durchgefijhrt wird, die auch genehmigungs-
pflichtigen StraßenpersoDenverkehr betreiben
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(siehe Ziffer 1 Absatz 1).

!.2.6 }larkt- uncl Theaterfahrten (Sonclerfor-
men des Linienverkehrs gemäß § 4, wr.
7 und § +, mr. 4 PBefG)

Markt- und [heaterfahrten sind regelmäßige
Beförderungen von Personea von uod zu Märk-
ten bzw. Theaterauffü-h,rungen u.ä. Veranstal-
tungen (2.8. Konzerten).

5.2. 7 GeleFenheitsverkehr

AIs Gelegenheitsverkehr 1st d,er Verkehr nach

§§ +g und 4p PBefG nachgewiesen, der Gelegen-
heitsverkehr mit Personenkraftwagen nach die-
sen Paragraphen iedoch nur insoweitr als clie-
se nit acht Fahrgastplätzen ausgerüstet und

bei Unternehmen des Kraftomnibusverkehrs ein-
gesetzt sind.

5.2.8 Ausflugsfahrten (Gelegenheitsverkehr
genäß § 48 Abs. 1 PBefG)

A1s Ausflugsfahrten sind solche Fabrten anzu-

sehen, die der Verkehrsunternehmer nit Kraft-
om.ibussen oder Personenkraftwagen nach einem

be'stimnten, von ihro aufgestellten Plan und zu

einem für a1le feilnehner gleichen und ge-

meinsam verfolgten Ausflugszweck anbietet
oder ausführt. Die statj-stische Erfassung ist
genäß Ziffer 9.2.? eingeschränkt-

5.2.9 Ferienzielreisen (Gelegenheitsverkehr
gerolß § 48 Abs. 2 PBefG)

Unter Ferienzielreisen werden Reisen zu Erho-
lungsaufenthalten verstandenrdie der Verkehrs-
unternehmer nit KraftonnibusseD oder Perso-
nenkraftwagen nach einem bestj-romten, von ihm

aufgestellten PIan zu einem Gesarotentgelt für
Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft nit od'er

ohrre Yerpflegung anbietet und ausfübrt. Die

statisti-sche Erfassung ist genäß Ziffer 5.2.7

eingeschränkt.

,.2.10 v nit llietomnibussen (Gelegen-

heitsverkehr genäß § a9 Abs. 1 PBefG)

Mietonnibusverkehr ist die Beförderung von

Persoaen nit Kraftoronibussen, die in gaDzen

zur BeförcleruDg aagemietet werden uncl nit tle-
nen der Unternehmer Fahrten durchfülrrt r deren

Zwack, ZieL und Ablauf der Mieter ls5f,inmt.
Soweit von Unternehnern des Kraftonnibusver-
kehrs P-ersoaenkraftwagen nit acht Fahrgast-
p1ätzen in Gelegenheitsverkehr genäß § 49

Abs. 4 PBefG eingesetzt werden, ist dieser
Gelegenheitsverkehr in den ausgewiesenen Er-
gebnissen des Verkehrs nit l'[ietomnibussen
enthalten.

5-2.11 Gesanter öffentlicher Persoaennahver-
kehr

Unter dero Begriff "Gesamter öffentlicher Per-
sonennahverkehr[ wircl der Linienverkehr der
Straßenverkehrsnittel (auch soweit er über
größere Entfernungen durchgefü.hrt wircl), der
Schienenverkehr tter nichtbundeseigenen Eisen-
bahaen, der S-Bahnverkehr der Deutschen Bun-

desbahn sowie vom sonstigen Schienenverkehr
cler Deutschen Bundesbahn der Berufsverkehr,
der Scbülerverkehr und d,er übrige Verkehrrso-
weit bei letzterem eine Reiseweite von 50 lcrn

nicht überschritten wird., zusanmengefaßt.

Der Linienverkehr rnit Straßenverkehrsmitteln'
der über eine Reiseweite von 50 km hinaus-
geht, ist - genessen am Unfang des gesamten

Linienverkehrs - unbedeutend. In Schienenver-
kehr der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, clem

S-Bahnverkehr sowie iro Berufs- untt ScbüIer-
verkehr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
sonenbeförderrrngen über Reiseweiten von mehr

als 5O h nur ia sehr geringem Unfang durch-
gefü.hrt, so daß d,ie Ergebnisse des gesamten

öffentlichen Personennahverkehrs d'urch diese

Bef örderungsf äIIe kaun beeinf 1ußt sind.

Der Kraftfahrzeug-Gelegenheiüsverkehr (Hiet-
omnibusverkehr, Ausflugsfahrten, Illietwagen-

verkehr, Kraftd,roschkenverkehr), der in Nah-

bereich durchgefü-hrt wi-rcl , und der Fährver-
kehr über Bi-nnengewässer sind nicht in Be-

griff "Gesamter öffentlicher Personennahver-

kehr'r eingeschlossen.

5.1 Unternehmensformen

5.r.1 Kornmunale und eemischtwirt ftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, an denen Körperschaften und Anstal-
ten des öffentlichen Recbts nit nehr al-s 50 %

beteiligt sind. UnternehmeD nit Stadtschnell-
bahn-, Straßenbahl- oder Obusverkehr gelten
auch dann als gernischtwirtschaftlichr r^Ienn

der Anteil der öffeutlichen lIaad nur 50 %

ocler weniger beträgt.

!.J.2 Unternehmen der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen

Unter di-eser Position werden - ohne Ri.icksicht

auf die Besitzverhältnisse - mit Ausnahme der

Deutschen Bundesbahn alle diejenigen Unterneh-
men aufgefü-lrrt, di-e außer StraßenpersoDenver-
kehr auch Eisenbahn-schienenverkehr durch-

führen.
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, .J.J Private Unternehnen

Verkehrsunternehnen ohne Eisenbahn-Schienen-
verkehr, soweit sie nicht unter Zif.fer J.J.1
fa1Ien.

5.4 Tarifarten (Fahrausweisarten)

5.4.'1 Reeeltarlf
Unter cten Begriff des Regeltarifs fal1en aIIe
Einzelfahrausweise, ferner Kinderfahrscheine,
Rlickfahrsche ine, Sonnta gs-Rückf ahrscheine, an-
tragsfreie Zeitkqrten und Mehrfahrten-Karten
(2.B. Streifen-, Wochen-, Monats-, Sanmel-r
Zehnerkarten, Fahrscheinhefte) sowie andere
Fahrausweise, die ohne soziale Er.uäßigungen
oder Vergi.inetigungen an die Fahrgäate ver-
kauft werden.

5.4.2 Tarife Scbüler. Student uDd an-
dere Auszubilclende

Eierunter fallen alle sozialen Vergü-nsti-
gungstarife für in Ausbiltlung stehende per-
soneDgruppen. Die Art d.er verkauften Fahraus-
weise (Einzetfahrausweise, flehrfahrtenkarten
oder Zej-tkarten) spielt hierbei keiae Rolte.

5.4.J Sonstige Vergünstizunsstarife

AIs uBeförderrrngen z! sonstigen Vergiiasti-
gungstarifen" 6ind die Beförderungen a1ler
nicht unter Ziffer ).4.2 faLLenden Fahrgäste,
denen eine soziale Vergünstigung eingeräunt
wird, ausgewiesen. Eierzu gehören insbeson-
clere Rentner und tr'aniliearoitglieder der Be-
triebsan6eh.örigen.

5. 4. 4 Schwerbe schädigten-Ausweise

Eierunter falIen die Beförderungsfälle, alie
durch das Gesetz über die unentgeltliche Be-
förderung vou Kriege- uad Wehrclienstbeschä-
digten sowie von anderen Behj-nclerten i.rn Nah-
verkehr vorr. 27. 8. 196, (8G31. I 196r,, §.978)
und die entsprechenden Ausfüb.rungsgesetze der
Lä-nder geregelt werd.eD.

,.+.5 Freifabrausweise

Eierunter fa1Ien die Befördenrngen von Perso-
nen auf Ausweise, die zur unentgeltlichen Be-
nutzung d.er Verkehrsmittel berechtigen (2.B.
durch d,as eigene Personalrd,urch Aufsichtsrat-
nitglietter'usw. ), jedoch ohne Schwerbeschädig-
ten-Ausweise.

5.5 Darstellunsse inheiten der Leistuncs-
statistik

!.!.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflichti-
gen Unternehnen in der Regel aufgrundd.er ver-
kauften Fahrausweise erroittett. Bei d,en nach-
ger+iesenen Angaben über die beförclerten Per-
sonen handelt es sich um Uaternehmensbeförde-
rungsfäI1e, d,.h. eine Person wird auf dero Li-
niennetz eines Unterrrehmens auch d.ann uur
einmal gezäirlt, ürenn d.iese nachej.nander meh-
rere Verkehrsmittel cles Unternehmens benutzt
hat.

5. 5.2 Personenkiloneter

Personenkilometer sind die Sunme der tr'ahr-
strecken, über die die einzelnen Fahrgäste
befördert wurden. Sie werd.en in der Regel
durch Multiplikation der Zahl d,er beförtterten
Personen nit der nittleren Reiseweite - je-
weils getrennt für die einzelnen Unternehmen
und innerb.alb der Unternehnen getrennt nach
den einzelnen VerkehrsarteD - errechnet.

5.5.J Wagenkiloneter

Wagenkiloraeter sinat die Kilometer, die dj.e
Zugfahrzeuge sowie die von ihnsp xoilgefiihrten
Anbäager im Einsatz für d.ie Personenbeförde-
r:ung zurückgelegt haben. Die Besetzulrg des
Verkehrsraittels spielt hierbei keine RoIIe.
Allerclings lrerden die Zu- und Abfahrten nur
insoweit nitgezähIt, a1s die Beförd.erung von
Fahrgästen auf diesen Fahrten zugelassen ist.
Die bei-n Rangieren od.er auf cten fuclschleifen
zurückgelegten Wagenkiloneter werden der Ein-
fachheit halber nit einbezogen.

5.5.4 EilBahmen

Einnahmen im Sinne dieser Veröffentlichung
sind clie Erlöse aus dem Fahrkartenverkauf im
Linienverkehr uDd für Beförclezrrngsleistungen
i& Gelegenheitsverkehr nach §§ 48 und 49
PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht be-
rücksichtigt sind sonit alle Er1öse aus aD-
deren wirtschaftlichen Tätigkeiten (2.B. Re-
kIame, Pachten usw.) sowie die Abgeltungszah-
lungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand.. Ebenfalls nicht enthalten sind, clie Er-
Iöse für Beförderrrngsleistungen in Freige-
stelltea Schülerrerkehr. Die Angaben enthal-
ten - entsprechend dem, Bruttosysten bei den
verkauften Fahrausweisen - auch die Unsatz-
(Menrwert - ) s teuerb eträge .
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Straßenpersonenverkehr im November 1978

Im November 1978 wurden im öffentlichen
S traßenpersonenverkehr
mit Stadtschnellbahnen, Straßenbahnen, Obus-

sen und Kraftomnibussen 583 Mi1I. Fahrgäste
befördert und bei einer Betriebsleistung von

245 tt'tilI. Wagenkilometern eine Verkehrslei-
stung von 5,74 Mrd. Personenkilometern er-
bracht. Dabei wurden Einnahmen aus dem Fahrkar-
tenverkauf im Linienverkehr und für Personen-

beförderungen im Gelegenheitsverkehr in Höhe

von 496 MiIl. DM erzielt. Im Vergleich zum

November 19'r.':. waten das Fahrgastaufkommen ge-

ringfügig kfeiner (- O,4 t), dagegen die Be-

triebsleistung (+ 3,7 *), die Verkehrsleistung
(+ 3,O t) und die Einnahmen (+ 6,3 *) erheb-

Iich größer.

Auf den genehmigungspflichtigen L i n i e n -
v e r k e h r einschl. seiner Sonderformen

nach § 43 des Personenbeförderungsgesetzes
(PBefG) entfielen im Berichtsmonat 536 MilI'be-

förderte Personen oder 92 I des Eahrgastaufkom-

mens und 3,83 l,lrd. Personenkilometer oder 67 t

der Verkehrsleistung sowie 173 Mi11' Wagenkilo-

meter oder 71 t der Betriebsleistung' Gegenüber

dem Novernber des Vorjahres errechnet sich für

diese Verkehrsart trotz eines leichten Anstiegs

der Betriebsleistung (+ 1,5 t) ein gerlngfügi-
qer Rückgang des Fahrgastaufkommens (- O,4 t)

und eine etwas stärkere Abnahme der personenki-

lometrischen Verkehrsleistung (- 1,8 t) ' Für

die Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf im Li-

nienverkehr ergab sich dabei infolge zwischen-

zeitlicher Tarifanhebungen gleichwohl eine

Steigerung um 4,1 I auf 423 MilI. DM'

Bei den S c hü 1 e rbe f ö r de r un 9le n

im StraßenPersonenverkehr war dle Entwicklung
gegenüber dem Vergleichsmonat des Vorjahres in

den drei beteiligten Verkehrsformen uneinheit-
Iich. Während die zahl der im Rahmen des Allge-

meinen Linienverkehrs zu Tarifen filr SchüIer,

Studenten und andere Auszubildende beförderten
Personen im Berichtsmonat mit 175 MiIl ' ür(t 2,2*
größer war als im November 1977, ergab sich für

den statistisch erfaßten TeiI des Freigestellten
schülerverkehrs und für die SchüIerfahrten nach

§ 43 Nr.2 PBefG ein Rückgang des Fahrgastaufkom-

mens um 1,2 t auf 39,5 MiIl. bzw. um 15 t auf

5r60 MilI. beförderte Personen. Die verkehrslei-
stung, dle bei den SchüIerbeförderungen im Rah-

men des Allgemeinen Linienverkehrs nicht geson-

dert erfaßt wj.rd, war beirn Freigestel-lten Schü-

lerverkehr mit 521 Mi1I. Personenkilometern et-
was größer (+ 1,'7 t) , bei den Schillerfahrten nach

§ 43 Nr.2 PBefG dagegen mit 1O7 Mill' Personenki-

lometern um 6,4 I geringer als im Noveilber '1977'
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Der Ge 1e genhe i t sve rke hr
mit Kraftomnibussen (Ausflugsfahrten, Ferien-
ziel-Reisen, Mietomnibusverkehr) hatte im
Novenber 1978 einen erheblich größeren Umfang

als im gleichen Monat des Jahres 1977. Es Ia-
gen sein Fahrgastaufkommen mit 7,34 Mill.be-
förderten Personen um 12 E, seine Verkehrslei-
stung mit 1,28 Mrd. Personenkilometern um 22 t,
seine Betrlebsleistung mit 43,3 t4it1. Wagenki-
lometern um 15 * und seine Elnnahmen aus der
Personenbeförderung mit 72,9 Mi11. DM um 21 *
ilber dem jeweiligen Vergleichsergebnis.

F{ir den gesamten öffentlichen p e r s o n e n-
n a h v e r k e h r, zu dem hier der Linien-
verkehr der Straßenverkehrsmittel und etn
TeiI des Eisenbahnverkehrs gerechnet werden,
beliefen sich die nachgewiesenen Beförde-
rungsleistungen im Berichtsmonat auf 658 Mi11.
beförderte Personen und 5r69 Mrd. Personen-
kilometer. Damit waren sein Fahrgastaufkonunen
geringfügig größer (+ O,4 t), aber seine
Verkehrsleistung etwas kleiner (- 1,4 t) als
im November 1977.

Verkehrsart

Im 11-Monats-Zeitraum Januar bis November 1979
wurden im öffentlichen S t r a ß e n p e r -
s o n e n v e r k e h r insgesamt 5,89 Mrd.
Personen befördert und bei einer Betrlebs-
Ieistung von 2,80 Mrd. Wagenkilometern eine
Verkehrsl.eistung von 54r9 Mrd. personenkilo-
metern erbracht. Die Einnahmen aus dem pahr-
kartenverkauf im Linienverkehr und für per-
sonenbeförderungen im Gelegenheitsverkehr
betrugen dabei zusammen 5,43 Mrd. DM. Im Ver-
glelch zum entsprechenden Zeitraum des Vor-
jahres errechnet sich tiei nahezu unveränder-
tem Fahrgastaufkommen (- O,1 t) eine Zunahme
der Betriebs- und der Verkehrslelstung um
je rd. 2 t sowie der Einnahmen um etwas über
5 t.

Der gesamte öffentliche p e r s o n e n -
n a h v e r k e h r hatte im Berlchtszelt-
raum mit 6,62 Mrd. beförderten personen und
57,7 l4rd. geleisteten personenkilometern
einen geringfügig (- O,1 t bzw. - 1,2 t) klei-
neren Umfang a1s in den ersten 1 1 Monaten des
Jahres 1977.

Zv- b^t. AbnahDe
1978 gegen-
über 1977

t

5 24t ,9r
2o5,1
50,8

358,1 +
92,s +

5 ,r 5 897,6r

Verkehrsleistungen und Einnahmen im Straßenpersonenverkehr

Mill

Beförderte Personen

ALL9. LlnLenverkehr
Sonderformen cles Llnlenverkehrs ....

darunter: Schülerfahrten .........
Frelgestellter Schülerverkehr ......
Gelegenheltsverkehr .

Insgesamt .

AIIg. Ll-nienverkehr
Sonderfornen des Linienverkehrs .

darunterr SchüIer f ahrten
Freigestellter SchüIerverkehr ...
celegenheitsverkehr .

InsgesaEt

AII9. Linlenverkehr
Sonderfonoen des Linienverkehrs

darunter! Schülerfahrten .... .
Freigestellter SchüIerverkehr .
Gelegenheltsverkehr .

516,9
la,7
5,6

39,6
7,3

577 ,9
20,1
6,6

40.1
5,6

3 785
339

73

7,1
EE

94
34

7

2

5
7
I
6

5

+

- o,2
- 6,9
- 15,3
- t,2
+ L7,6

- o,4

1,o
1,4
1,o
o,5
o,7

2,1

232
195

54
367
97

893

o,2
4,7

10,o
2,7
5,6

o,1

9,7
9,6
6,r
9,7 +
5,1 +

4,5

4 - o,5
9 - 5,4
o - 9,4
4 + 2,1
7 + 5,9

+ 4,3
+ 1,7
- t,9

582,6 sA4,7

PersonenkL lometer

5 735,8 5 556,6 + 169,2

+
+2

2

1

3
5
9

+
+

4,1
3,7
8,o

2

,4
,6

388
34

7

3 378, 1

451 ,9
to6,7
621 ,4

L 2A4,4

72,9

495,7

3 435,3
462,o
1 14,o
610, I

1 o57,5

.7 34 375,3
,2 4 58o,1
,4 960,3
,7 s 538,0
,5 20 32t,5

64 854,9

34 485,7r
4 841 ,o
1 o5o,3
5 509,5

19 oo3,8r

63 a4o,2r

- t70
- 260
- 100
+ 128
+ !317

58
10

7
10

226

15,4
1,2
o,7

+ 3,o + 1014,7 + 1,5

Elnnallmen (DM)

372,9
33,2

a2

60,2

466,3

+ 2l ,2
+ 6,3

1 138,1

5 430.7

1r

1 033,5r

5 158,4r

+ 1O,1

+ 5,3

+

l
+

l
+

+

3

,7r
,€;r

t2,7
29,4

Novenber Jmuar/Novenber

1 978 t977

z!- bzw. Abnalme
1978 gegen-
rlber 1977

197A 1977

r4i1r. t

fnsgesa-nt

-9-

+ 162,o
+ 5,8
- t,4

+ 104,6

+ 272,3



Linicavcrkchr oit Stadtachncllba-hnen. Straßenbahnen, Obusaen und

Deut6che
Bundeepost

Beförderte Personen

Lfd
Nr.

1

2

,
4

,

November

oktober

Novernber

Januar-November

Januar-November

November

November

Jm,/Nov

18 558,4

78 c,67,4

t9 o84,6

ta3 478,9

182 336,5

+ 2tB

- )a

+ 0,6

44

47

452

463

a)

29

32

3t2

314

7978

t97A

t977

1978

1977

L9?8

1978

1977

1978

rg't7

r62

151

168

1 601

1 575

541,1

884,2

754,4

993 ,8

737,5

1 163

1 1s3

1 153

Ll 402

11 513

561

588

611

5 7t4

5 963

319 ,7

523,2

oa7 ,9

72t,3

765,4r

362,1

807 ,2

248,2

392.7

7o7 ,8r

412

368

428

4 023

4 t95

546,2

or5,4

1tt ,9

226,6

t29,5

o98,5

2LL ,5

483,7

608,4

423,3

402

391

402

4 091

4 085

2 t5t

2 lo7

2 t47

2t 790

21 588

225,4

88s, 1

o24,8

5oo,1

20, ?

981,8

11o, 3

307,8

697 ,9

@1 ,2

77

75

77

755

759

509. 1

892,7

822,1

575,5

475,9

425,5

539,2

34t,3

7o8,6

467,4

6

7

8

1978 zu oktober

1978 zu November

t978

t97 7

+ 2,6

+ o,1

+ O,1

O;3

o,5

4,7

5,9

2,4

+

Veränderun6

+ t2,2

+ 1,4

- 0,6

Pe rson enkilomet er

1978 zu Jil./Nov. 1977

9

10

11

12

1'

14

15

'16

Novenber

Oktober

November

Jmuar-November

Jeuar-NoveEber

NoveEber

Novenber

Jan. /Nov

1978 zu oktober

1978 zrt November

t97A

t977

+ 2,1

+ O,2

+ o,g

+ O,4

+ 1,7

4,'l

4,2

+ o,8

+ o,9

Veränderung

+ tt,9

- 3,8

- 4,1L978 zu Jan.,/Nov. 1977 1,o

1) Einschl. der Sonderformen des Linienverkehrs qemäß § 43 PBefc urld des Freigestellten Schülerverkehrs

Privatc
Untcrnehnen

Deutache
Bundeabahn

Bcrichtazcit
tvlrt-

Kooounalc
unfl

!chaftllchc
Uatcrnchncu

Nlcht-
bundcaGiBcne
Elacnbehncn

-10-
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öf fentl ichen Pcraoncnaahverkchr

1
Kraft fahrzeuge

zuBaamcn

in 'l OOO

Lfd.
Nr.

575 269.7

561 377,A

578 131,3

5 795 502,4

5 8o5 o99,9r

34 642,4

36 740,3

30 246,6

2ro ,(o ,

3o8 969,4

31 83o,5

2A 932,4

30 315,5

297 38A,A

3oA 912,7

+ 10,O

+ 5,O

- 3,7

6@,o

2@,o

9oo,o

5oo,o

ooo,o

2.6

9,5

5.2

11 494,3

lo 2o3,2

12 393,7r

t46 21t,5

153 732,2t

+ 12,7

- 7,3

- 4,9

5 745,4

5 267,r

4 4o2,o

53 566,2

52 675,6

-ra

+ 16,9

+ L,7

44 969,1

46 387,5

39 953,3

464 2o7,5

466 93A,A

_ai

+ 12,5

- o,5

152,7

143,o

357 ,8r

424,7

291 ,9

422,4

520,8

489,Lx

r25,1

391,8r

83

81

77

426

424

658

642

655

6 621

6 629

1

2

,
4

5

6

?

I

14

15

16

in96

in 1 OOO

j-n96

+ 2,5

- o,5

- o,2

- 5,6

+ 74t7

+ 6,6

+ 2t5

+ o,3

+ 2,5

+ o,5

- o,1

4 45t

4 379

4 509

44 533

44 436

435

465

393

4 092

3 957

534

52t

590

5 802

6 185

404,9

652 ,5

135,9

401 ,4

337,2r

1oo,o

8@,o

5oo,o

6@,o

2@,o

- 6,6

+ 10,6

+ 3,4

222

138

236

2 844

2 986

600,o

4oo,o

7oo,or

3oo,o

7oo,or

I 237

7 171

| 26r

13 203

13 595

269,3

747 ,5

063,3r

607 ,5

838,8r

5 689

5 551

5 770

57 723

5A 432

278,2

44O,O

199,2r

712,9

176,Or

9

'lo

11

12

'1,

+ 1,6

1,5

o,7

+ + 5O,8

- b,U

- 4,8

5,6

1,9

2,9

+ 2,5

- 1,4

- t,2

+

Eiacnbahnvcrkchr

Dcut!chc Bundcabahn

S-Bahn-
Vcrkehr

lror*.= verkehr
Iti"5om
I Reiseweite

Bcrufe- und
SchiIlcr-
vrrkchr

Nich t-
bundeacigcnc

Eiscnbahncn
zusatnmeD

fnagceamt

_11 _



Lfd
Nr.

2 Vcrkch iatuncen. Einnahnen und .lometer

nach Vcrkchrsarten unfl

November

Sonderformen dce Linicnverkehra genäß § 4, PBefG

zuaanmen

Bcfördcrte Peraoaeu

2

,
4

5

6

Konnunalc und gcnlachtwirtachaft-
liche UntcrDchoca

Nichtbunilcccl gcac Eiacnbahucn

Privatc UDtcrn.hEcn

Dcutachc Bundeabahn

Dcutachc Buntlclpost

Ina6caa.ut

KoEnunalo und geniachtuirtachaft-
lichc Untcrnehnen

Nichtbundeceigcno EiBOnbahncn

Private Unternchncn

Deutechc Bunileabahn

Dcutechc Bundeapoat

Inagcaa.nt

Konnunale und Seniechtvirtachaft-
lichc Unternchncn

Nichtbunclcae i gene Eiaeabahncn

Privatc Unternchocn

Deutachc Buadccbahn

Deutachc Bundclport

Inageaant

Koanrrnalc und gcmiechtulrtgchaft-
liche Untcrnchncn

Nichtbunilcacigcnc Eiacubahnca

PriYata Uatcrnchncn

Dcutachc Bundcabehn

Dcutachc BundcaPoat

In!Bc!eEt

5t6 9r4,6 12 Ar2,2

394 733,7

t5 476,!

4t 164,0

36 93o,9

2A 6c9,8

I t59,6
248,o

8 558,s

2 5@,9

335,2

871 ,4

79s,4

99o,2

7t3,9

403,o

3 oo2,8

425,1

19 131,6

3 451 ,7

478,O

25 489,2

i sog,t
247 ,6

13 075,3

| 736,8

291 ,5

76 560,2

326.3

244,i
526,4

185,9

3o9,9

5 597,2

3 o15,4

| 949,7

79 l@,7
t6 312,3

6 353,2

t4,9
2,6

3o2,2

o,2

32o,o

t,7

4 374,6

23,2

6,9

245,3

o,7

276,o

9,o
1,8

l2o 12

1 5OO,8

499,2

t2 397,2

3 686,7

545,4

18 729,3

?

o

9

'to

11

12

2 078

131

389

447

331

o3o,9

551,8

328,5

24t,5
874,o

199,8

273,7

14o,7

23o,7

468,3

313,4

3o3,4

305,o

5 809,5

995,7

227 ,5

L6

3

272

40

6

2o7 ,6

3'l ,l
4 t28,1

Pcraonenkilouet er

20 o94,5

5 7A2,2

356 219,O

57 026,2

t2 757,9

45t 879,73 37A 126,7 34O 773,9 1O5 731,3

1'

Elnnahrcn

3 329,4

737,O

25 t85,4

4 447,4

706,2

34 4c6,4

Uageakllooeter

7 449,8

377 ,4

L6 A9A,9

2 199,4

474,4

2t 4@,2

14

15

16

17

18

272

t2

36

4t

26

388

19

7 647,1

4 608,2

t3t ,7
128,o

3 703,4

463,t

r82,7

&
21

22

2'
24

93 5s8,4

5 831 ,2

19 880,2

18 5@,6

t4 175,3

t52 045,7

o,7

r3t ,7

1) Ohne den Berufsverkehr, d.en UntemehEen lolt elgenen oder mgemleteten Kraftfalrzeugen für elgene Zweeke (z.B

Schü1er-
fahrten

Markt- und
Theeter-
fahrten

Untcrnehncna form
Allgenciuer

Llnicn-
vcrkchr 1)Berufa-

vcrkchr

-12-
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im Peraoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkchranittcln

forman

t978

Freigeatelltcr
Schülcrverkehr

in 1 OOO

5 991 ,9

2 593,o

24 c47,8

3 702,o

3 29t,t

24,3

tt,7
433,6

2,1

o,3

402

18

84

44

32

542

716,5

696,1

217,6

423,o

558 .8

606,o

Lfd.
Nr.

I 472,t

o? 2

97 ,4

4Z.b

4A A60,6

48 9o3,2

202,9

3 946,7

4 t49,6

1,8

I 769,5

o,1

1 7-71 ,4

465,7

116,o

5 o71 ,6

701 ,2

72 ,3

5 766,4

922

I 6@,7

546,9

46 5rt,4
744,o

31,5

49 434,5

65r,9

28 939,1

276,O

16,4

30 156,6

49o tL

r27 ,7

6 602,5

1o3,3

t2,6

7 336,3

,|

2

,
4

5

6

ln I OOO

39 625,8

856,4

7o7,1

878,o

o94 ,5

466,5

53

25

4t7

57

67

5 058,4

3 171,8

303 228,2

I 20A,9

433,6

25

9

870

15

460,2

73t,3
862,5

751 ,7

533.5

349,262t 402,5

in 1 OOO Dl,l

in 1 OOO

3 183, 5

L 246,4

20 4A4,9

7 7O7,5

1 456,3

28 o78,4

313 100,9

L9 364,6

561,t

9o3, 1

951 ,4

970,6

967 ,1

1 284 353,3

2 1t4,2

8o2,5

69 14o,4

80-l ,2

a4,5

'12 948,8

5 735 762,3

9A 97A,2

7 823,4

99 138,3

22 792,4

16 133,1

31o,6

255,7

L8 682,3

63,2

52,9

277

13

130

46

27

495

643,4

al3,2
467 ,5

485,4

664,6

30

72

222

1b

182

t75

386

578

4t3

542,9

444,2

376,8

332 ,7

065,6

7

I
9

10

't1

12

1'
14

15

16

17

18

132,9

95,6

lt rb), /

8, s

ro ,7

L1 413,4

746,6

368. 8

41 474,3

284,5

27,1

43 341,4

19

20

21

22

2'

24

Beförderug der Betriebsangehörigen) mentgeltlich betreiben
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Gelcgeahc i teverkchr

Auafluge-
fahrten

Fericnzicl-
Reiaen

Vcrkehr
trit

MiGtoEnibua!cn

Ine6eaamt
zuEalEcn
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Schillar-
fahrtcn

Harkt- unil
Thcatcr;
fahrtcn

Allgcociner
Llaicu-
YarkGhr Bcrufa-. r

vcrkchr t /
BcrichtazcitLfa.

Nr.

3 Vcrkchralclatuorcrr. Elnpahrc4.untl,.qaccnkiloncler

nqch Verkchraarlcn

sondcrforocn dcs Linicnvcrkchra gcnäß § 4, PBcfG

zuSanncn

Beförderte Peraonen

it

November
Oktober
Novenber

Januar-Novenber
Januar-NoveEber

1978
1978
1977

515
504
5t7

5 232
5 24t

t2 at2,2
t2 984,4
13 144,9

137 997,3
74o A95,7

34o 773,9
349 775,2
344 864,0

3 594 432,8
3 754 279,9

5 597,2
5 494,6
6 510,o

54 7L5,3
60 811,5

- 10,o

32o,o
258,4
370,o

2 806,9
3 394,0

+ 23,8
- 13.s

- t7,3

4 374,6
2 742,5
3130,7

25 477,9
26 43O,O

L8 729,3
l8 741,8
20 t24,9

195 520,5
2o5 101 ,3

Verändcrung

- o,1
- 6,9

- 4,7

1978
t977

1978
t97'7

1977

914,6
54t ,6
888, 3

19t,4
889,9r

1

5
+

5

2

6
?

I

Noveuber
Noveober

Jan. /tov

+ 2,5_ o,2

- o,2

1978 zu oktober
7978 zu November

L978 zu .lan./l.lov

I
3

Peraonenkilooet er

9
10
11
.12

'lt

NovsDber
Oktober
Novetrber

t97A
t978
1977

1 978
L977

105
97

113

960
060

731,3
to6,7
99o,7

257,3
284,o

451
449
467

4 580
4 840

3 378 126,7
3 343 o3o,9
3 436 307,7

34 315 297,3
34 485 7O3,3r

3t3,4
a2o,2
933 ,8
14t,2
113,9r

879,7
624,4
945,4

108,o
993,9

Veränderung
+ O,5_ ))
- 5,4

Eianahnen

14
15

16

1978
1977

Januar-NoveEber
Januar-November

Novenber 1978 zu oktober
Novenber L978 zu November

Jan./Nov. 1978 zu .lan./xov 1977

2,6
t,2
4,3

+o
7

5

t,
L,

o,

+
4
9

9,4

9
6

+
+

1?
18
19

20
21

22
2'
24

25
26
z7

28
4

,o
,1
,2

NoVenber
Oktober
NoveEber

Januar-NoveEber
Januar-NoveEber

1978
1 978
t977

388
38s
372

3 947
3 785

271 245,2
264 219,9t

2,9

345 451 ,3
339 737,5r

Vcränderung

- 
d)

+ 3,7

+ 1,7

Uagenkiloucter

2t 4oo,2
2t 3t9,6
2t 326,9

216 412,4
223 550,1

26 489
26 970
24 662

2
4
7

7 641,1
7 260,3
I 301 ,3

4,o

276,o
23t,A
2o8,7

34
34
33

59,5
39,7

3,8

37 ,7
98, s
20 rl
47 ,7
48,4

4c,6,4
462;5
t72,7

o,4
o,3

3,2

1978
1977 73 614

18172
,7t

5,2
8,o

t,9

2 o24,3
1 9O3,5

NoveEber
Novenber

Jan. /llov

1978 zu oktober
1978 zu NoveDber

1978 zu Jarr./Hov

November
Oktöber
NoveEber

Januar-November
Januar-NoveEber

NoveEber 1978 zu oktober
NoveEber 1978 z\t Novenber

Jm./wov. 1978 zu Jan./Hov

t6 660,2
16 9AA,2
L6 478,O

t73 129,4
L7A 2A8,4

4 608,2
4 233,o
4 728,8

42 335,3
44 113,4

_ 1,8
+ '1,4

+ 2,7

+ l9,l
+ 32,2

+ 6,3

+ 33,7
+ 917

- 17,5

1 978
1977

t977

+ 0,6
+ 4,1

+

+ 4,3

7974
7974
t977

152 o'45,7
156 415,7
r49 474,o

1978
1977

1978
1977

r977

3,o
1,7

o,6

| 652 463.0
I 642 103,2

94
148

7

Veräaderung

+
+

1) Ohne den Berufsverkehr, deD Unternehnen mlt eigenen oder angemleteten Kraftfahrzeugen für elgene Zwecke (z,B

+9

1++
8,9
2,6

+

-14-
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io Pcraoncnvcrkchr nit Straßcnvcrkehraaittcln

und -forncn

trbciBc!t!11t0r
Schülcrvcrkchr

Lfd.
Nr.

In 1 OOO

39 625,8
38 o94,4
40 118,2

367 790,5
358 108,5

i\*

in 1 OOO

621 402,5
5A6 997,t
610 848,8

5 538 oo2,1
5 5o9 640,0

in*

iu 1 OOO DI

tn*

in 1 OOO

2A o7A,4
27 65t,o
27 99'l ,3

257 08?,o
246 176,4

ta 16

L 472,1
2 o53,5
1 296,4

20 754,2
20 242.5

- 45,o
+ 19,3

+ 4,6

- 45,3
+ 2O,O

+ 11,1

- 40.7
+ 2O,8

+ 5.5

5 766,8
7 664,0
5 220,7

75 726,9
't | 237 ,3

7 336,3
9 826,2
6 574,5

97 629,5
92 49t,1

- 25,3
+ 11,6

+ 5,6

542 606,o
57 t 2c4 ,o
584 705,8

5 893 131,9
5 897 591.or

97,4
Lo4 t7
57,3

1

2
,
4
,

t 148,4
1 01 1,3

+ 4,O
- 1,2

+ 5,9
+ 1,7

+ 2,3

- 2A,3
+ 13,6

o
o+

7
70

48
38

51
56

24
10+

+ 2,o
- o,4

- o,1

I
5

_al

+ 6,3

+ 5.3

3
7+

+

6
?

8

313 1oo,9
569 614,7
262 467,7

5 339 673,4
5 to5 A92,4

48 903,2
94 106,6
35 252,2

I 026 0t6,o
9o7 382,7

+ 6,3

I

1 2A4
2 c96
1 057

20 321
19 @3

353,3
5r6,o
496,4

492,A
833.3r

5 735
6 476
5 566

64 854
63 840

762,3
r68,s
632,3

894,2
17O ,4x

+ 2,5 + 13,6

t9 364,6
35 405,7
L6 r32,5

324 o49,4
291 575,8r

4 149,6
I 500,6
2 650,4

a7 296,0
a4 312,9

922 349,2
1 432 790,6

759 782,5

13 955 803,3
12 990 558,1r

49 434,5
76 405,7
4t 397,6

726 792,3
657 640,0r

30 156,6
47 573,0
26 377,5

459 2'19,5
422 .522,5

72 948,8
t20 3t2,o
50 180,6

1 138 137,8
1 033 528,7r

495 668,6
54O 594,7
466 287,0

5 430 730,3
5 158 380,1r

9
10
11

12
1'

o
7+

- 11,4
+ 3,o
+ L,6+ 13,1

+

+

38
21

35
2t

39
21

- 38,4
+ 76,2

+

+

6
4

4

,7
,5
o

14
15

16

1?
18
19

20
21

22
2'
24

25
26
27

28
29

n
,1
,2

7

+

+ 6

35
19

36
l4

49
20

+ 1,5
+ o,3

+
2

6

+ 10,1+ 1O,53,5

+
3

4

4
2

t7 4t3,4
19 245,2
9 450,0

176 596,2
167 468,9

| 77t,4
3 513,9
1 475,5

3't 2'17,9
38 840,4

43
70
37

673
628

34t ,4
332,2
303,o

153,5
831 .9

244
276
235

2 799
2 740

855,8
1 18,5
101 ,1

1 16,o
661 ,9

+ +

+

6
I

o

6
3

1 + 7104

Beförderung der Betriebsangehörigen) unentgeltlich betreiloen

+ 4,4

_15_

Gclcgcnhci tavcrkchr

InagcaamtVerkchr
Dlt

Mictonalbuaccn
zutaD[caAuafluga-

fahrtcn
Fcricnzicl-

Reiacn

2,7



Komuunale
u. gcEiecht-
Yirtschaft-
liche Unter-

nehuca

Nlcht-
bundcc-
.iBctrc

Eiacnbahnoa

Prlvatc
Untcr-
DahECD

Dcutachc
Buarlccbahn

Dcutschc.
Buatlcapoat

4 VcrkchralcLatunrcn. Elnnahocn und Uaecakilolctcr ln Pcraoacavcrkrhr

olt Stre8cavcrkchranittcla uach Uat.m.hü.Eaforocn *)

Noverober
Oktober
NoveEber

Januar-NoveEber
Januar-NoveEber

1978
t978
1977

716,5
s35,9
467 ,3

2't5,8
455,6

84
84
83

442
841

2tt.6
581 ,7
739,6
oao <

532,9

44
46
47

454
46s

Inageaaat

582 60,6,0
57t 2O4,O
584 705,8

5 893 131,9
5 897 591,or

762,3
168, 5
632,3

894,2
l7o,4r

t,4
o

L,6

495 66A,6
540 594,7
466 28'7 ,O

5 43o 730,3
5 158 380,1r

244 465,8
276 tLA,5
236 loL,l

2 799 1L6to
2 74o 661,9

Bcrichtazcit

Beförderte Pcraouon ln 1 OOO

November
NoveEber

t978
r977

1978
t977

402
392
402

4 098
4 092

277
27t
267

2 822
2 7c,6

t8 696,1
18 249,5
t9 t99,7

ta5 329,0
184 156,4

423,o
7o1 ,8
t72,7

15o,7
05t,8r

32 558,8
29 035,1
32 t26,5

312 427,o
314 374,4

+ 2,4
- 2,6

+ 0,6

+ 2,6
+ o,1

+ O, 1

Ycräaderung ln I

,Peraoncnkilometer in 1 OOO

4,9
5,8
,a o,6

57A 332,7 413 c,65,6
617 879,2 37o 454,1
621 273,8 429 186,8

+

+

o,
+6

6
+ !2,1
+ 1,3

Jan./Hov

7978 zu Oktober
7978 zu NoveEber

1978 zt Jm./Nov t977 o,2

2,o
o,4

o,1

_ 8,3
+ 6,3

+ 5,3

Novenber
Oktober
Noveober

2 LA2
2 t62
2 173

22 372
22 t47

542,9
795,6
142,4

640,5
183,9

643,4
457 .o
389, 1

233,4
230,8

t1s
t92
180

1 905
I 477

2 386
3 132
2 162

30 615
29 449

1978
t978
t977

444,2
459,7
136,9

9c4,3
769,4

376,8
579,9
892,4

524,4
673,7

5 735
6 4?6
5 555

64 A54
53 840

Januar-NoveEber
Jiluar-NoveEber

t978
t977

5 917 234,8 4 c43 549,7
6 150 322,T 4 2L5 22t,1

November
NoveEber

1 978
t977

Jan./Nov. 1978 zu Jan./uov. 1977

L978 zu oktober
1978 zu NoveEber

1978 zu Oktober
1978 zu Novenber

Veränderuag ln i

1,5

Elnuahnen In 1 OOO Dll

lleräaderung lu S

+
+

+

o,
o, +

++

9
4

23,4
10, 3

4,o

8,8
2,6

- 11,5
- 3,8

- 4,t3,8

46 485,4
50 440,6
42 907,6

+ 5,2

6,4
6,9

- 7,4
+ 8,3

+ 5,4

3

1,o

+

+

Novetrber
Oktober
NoveDber

Januar-NoveEber
Jiluar-NoveEber

Novenber
November

Jan./Nov. L978 zu Jan./ttov

1 978
1978
1977

L3 413,2
L4 822,9
13 641 ,8

148 881,4
r42 222,6

130
173
115

1 693
1 578

467 ,5
853,7
444,9

889,7
o15,1

27 259,0
30 o2o,5
25 9o3,5

t97A
197'l

1 978
1977

1977

484 877,o 280 908,8
460 l4o,ot 277 771,6

+ 2,3
+ 3,8

+ 4,3

- 6,8
+ 1,3

+ 4,7

- 25,o
+ l2,O

+ 7t3

99 138,3
124 658,A
92 121,5

I 214 o3o,2
L t65 969,0

+ 3,4

Uagenklloneter in 1 OOO

NoveEber
Oktober
Novenber

Januar-NoveEber
Januar-Novenber

1 978
1 978
1977

1978
1977

7974
t977

98 97A,2
to2 325,0
97 428,4

1 080 381,9
L o72 632,3

3,3
1,6

7 823,A
I 477,5
7 794,5

86 011,6
85 383,3

16 133,1
76 546,7
L5 107,7

22
24
22

792
109
644

4
6
6

7 5t5,3 L7t t76,9
t69 262,67 4t4,8

November
NoveEber

7978 zu Oktober
!978 ztt NoveEber +

+

Veränderuug iu S
- 7,7 -2o.5
+ o,3 + 7,6

+ o,7 + 4,1Jan./Nov. 1978 zu Jan./Nov. 1977

*) siehe Fußnote *) seite 17.

o,7
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24

- 5,5
+ ot1

o

-r<
+ o,2

+ l,l

- 11,3
+ 3,7

+ 2,1



Soaatigc
Ernäßlgunga.

tarltc
Rc6cltarlf

Tarlfc für
EohüI.r,

Stual.!t.o
llo üCo llt!.
tub1ld.uil.

bcachädigtc
§chvcr- Frcifahr-

auaveiac

5 Bcfördort. Paraon.n und Elnnahocn 1o A11ncn.llra Linl.nv.rkchr naoh Tarlfartsu*)

Borlchtazclt

Befördertc Peraonen in 1 OoO

Inagcaarrt

November
Oktober
NoveErber

1978
1 978
t977

1978 zu Oktober
L978 zu Novenber

Jan./Nov. !978 zu Jan./Nov

45t ,L r75 163,1 3s
144,4 165 387,2 39

755,9 171 373,4 34

444,7 | 594 277 ,4 4oo
924,3r L 526 621,31 379

Veränderung in S

<o
2,2

3,5 + 4,4 + 5,5

Einaahnen in 1 OOO Dll

242
276
288

2 976
3 084

362,9
aa1 1

664,4

135,8
431,o

9t4,6
541 ,6
888,3

tgt ,4
889, 9r

t4 752,8
t4 473,1
t4 959,7

162 960,6
t6r 149,7

1,!

9 184,8
a 913,2
8 135,o

9A 372,o
89 723,7

*)

515
504
517

5 24t
Januar-November
Januar-November

Novetrber
NoveBber

1978
1977

t97A
1977

t977

+
+

1r<

- o,2
- 9,8
+ 2,O

+

o,8
1,4

+ 3,o
+ 12,9

+ 9,6

November
oktober
November

1978
1978
1977

Januar-Novenber
Januar-November

7974
t977

290
)o)
279

3 035
2 963

462 19
698,3
o34 .9

433,4
o98, 5

+ 2,3
- 2,2

+ 5,6
+ 6,7

- o,7
+ 3,7

+ 2,5

oo2,9 84 447,6 13

149,8 79 972,1 13

724,t 79 174,7 14

691,6 763 015,7 148
O18,5r 585 996,8r 136

Veränderung in S

o,2

388 313,4
3A5 820,2
372 933,4

3 947 141,2
3 785 r13,9r

November
NoveDber

1978
t977

1977

!978 zu oktober
1978 ztt Novenber

+

+

_ 3,o
+ 1,7

+ 0,6

+ o,8
+ 7,2

+ 4,5

- 4,1
+ O,4

o

- 2,7
+ 6,4

78 zu
78 zu

+ lL,2 9,1

95
99
94

o,46
o46

+ 0,6
+ 4,t
+ 4,3

t52
155
749

652
642

Jan./Nov. 1978 zt Jan./l.lov

Bcrlchtazclt

November
oktober
Novenber

5 traEcnkilonrtc! lE Allscnrln.n Lin kchr oach Eetrlcbrrvoleru

faagc-
rant

Iagenkiloooter ln 1 OOO

11 861,6
t2 t94.6
tt t52,6

127 125,1
L2O 782,9

ta 678,1
t9 272,4
1A 924,9

315,o
333,4
325,2

3 516,3
3 706,4

Januar-Novetrber
Januar-November

t978
1977

t9
19

.tan./llov. 1978 zt Jan./Nov. 1977

L97A
1978
t977

o19,5
7o2,7
652,r

2o1 ,5
t72,o

26 t7r,6
25 972,4
24 419,2

27o 43o,9
25A 739,2

tzt 19t,7
125 O75,4
119 071,3

o45,'?
4t5,7
474,O

463,O
1O3,2

2o5 189,3
2t2 7o2,6

Vcrändcrung in *
_ )Q - 

q(

- 1,3 - 3,1

- 3,5 - 5,1

I 316 632,4 1

1 3c'4 9t1,2 1

- 3,1
+ 1.8

Nove[ber
NoverEber

oktober L97A
Novenber 1977

+ 5,3 + O,9

*) Monatsergebnisse ohne Berücksichtigung von solchen Berichtigrurgen Und Nachmelclungen, die sich auf einen größeren

Jahresteil beziehen und nicht auf die betroffenen Monate aufgeteilt werden konnten.

_17 _

Kraftfahrzcugc

zutetrIlcnObuaac
cigcnc anSo-

nlctctc

Stadt-
achncll-
bahncn

Straß.n-
bahncn

2

2



Auakunftapfl leht igc
Uatcrnchlcn Bcfördcrtc Pcraoncn

zuta"trnGnLlalcn-
vcrkchr 1 )

GcIcBcn-
hclta-
vcrkchr

Land
1n!tc!aDt

daruntcr
!lt

Vcrkchra-
1cl.!tunSon

Lfd.
Nr.

? Untcrnchao,n. Vcrkcbrglclatuatcn. Eialahocn und t'Jarcnkilonetcr
nich Vcrkchraarten.

NoveDber

Per

Linien-
vcrkehr 1 )

in

z

4

Schleswig-Hol stein
Niedersachsen

Nordrhe in-Westfalen
Hessen

Rheinland-Pfalz
Baden-WürtteEberg

Bayern
gaarland

tlcrige Länder

9

20

37

22

26

33

33

4

5

190

I
20

37

22

26

33

2'

4

6

188

11

t22

31

15

38

59

4

92

402

6l ,o
49,L

155,3

39, 3

13,4

34,6

33,5

a7 ,5
49o, L

455 ,8

257 ,5

5o5,3

765,2

c,67 ,3

07t,2
@o,4

965,9

t37 ,7
226,4

2 355,7

10 319,8

1 091 ,3

877 ,7

3 174,8

188,9

55o.2

18 s58,4

4 329,8
oo E

L2 596,4

28,3

1 3 oo5,2

6 4\9,5
4 676,o

t7 647,6

t7 478,7

L 370,2

24,8

77 609,1

44 3t9,7

32 546,2

2 3AA,4

Lo 342,3

I o99,4

887,9

3 208,5

194,9

574,8

18 595,1

Konarunale und geniecht

11 s15,8 84 338,2

27 3c6,6 155 393,6

122 661 ,6 609 t45,5

31 804,5 143 684,1

15 ()80,6 69 522,6

38 105,8 181 232,6

59 033,9 283 053,8

4 981,5 27 796,!

92 225,2 597 805,5
4o2 7t6,5 2 151 981,8

I{iohtbundes-

5

6

7

o

9

10

11

12

13

t4

15

t6

t7
18

Niedersachsen

Nordrhe in-westfalen
Hessen

Rheinland-PfaIz

Baden-Württemberg

Bayern

u'lcrige Länder

Bundesgeblet

Bundesgebiet

Bundesgebiet

Budesgebiet

22

13

6

6

5

4

6

12

5

6

5

4

6

61

32,6

22,5

8, 1.

10,2

33,7

5,9

t4,6
t27 ,7

25

81

10

9

2

6

t62

0,63 ,1

294,9

253.3

782,3

696,8

346,3

1o4,4

541,1

t9

20

2t

22

23

24

25

26

27

28

29

30

Schleswig-HoIs tein
Hamburg

Niedersachsen

Bremen

Nordrhein-westfalen
llessen

Rheinlmd-Pfalz
Baden-Württemberg

Bayern

Saarland

BerIin (Vlest)

189

50

465

22

96t

551

524

817

L 420

74

85

5 178

179

52

463

22

882

511

474

743

1 355

74

66

4 831

389, 9

167 ,4

8ol ,7

58,o

I 734,1

724,3

4o8,8

881 ,5

| 252,2

75,L

95,5

6 602,5

5 432. 5 c82 575 269,7 7 335,3

Private

719,7 36 930,4

255,9 3 988,2

398,1 162 353,3

85,3 855,5

743,3 279 47t,9

143,8 68 236,5

084,8 63 673,4

529,t 174 @3,4
740,9 336 238,3

385,3 34 23r,4
124,3 3 442,L

21r,6 I 163 425,s

Dcutgche Bundeabahnt

423,o 561 362,1

558,8 4t2 098,5

Ina

605,0 4 45r 4oA,9

4

13

t4

7

5

18

18

1

84

44

32

582

31

32

Deutsche Bundesbahn

Deutsche Budespost
103,3

t2,6

33

1) Einschl. der Sonderfomen des Llnlenverkehrs genäß § 43 PBefc und des Freigestellten Schülerverkehrs. - 2) Einschl
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Einnahorn in DM wagcnklloEctcr

zule-EEcn Ltnicn-
vcrkchr 2)

G.Icg.n-
hc i ta-
vcrkchr

zula.EEcn Llnlcn-
vcrkchr 't )

Gclcgcn-
hci ta-
vcrkahr

zuBanEcn

im Pcraoncnv.rkchr Eit Straß.nvcrkchrrnittcln
UntcrDchEan!forEcn und Ländcrn

1 978

aoncnkilomctcr

Gclcgcn-
hci ta-
vcrkchr

1 000

virtachaf tlichc Untcrnchncn

8 649,5 92 987,6 9

5 218,8 160 612,4 17

4 345,9 6t3 491,3 97

1 338,2 t45 022,3 19

428,t 69 950,7 8

4 340,0 LA5 572,6 22

L 849,2 284 9t3,O 39

324,4 28 t2O,5 4

4 067,0 601 472,4 56
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